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EINE STADT WÄCHST AUS DEM

BODEN
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£o. In den letzten Jahren sind in den Wohngebieten der

Außenquartiere Zürichs durch die Schaffung von kleineren
und größeren Einkaufs- und Vergnügungszentren da und dort
neue Schwerpunkte entstanden, die jedoch mit Ausnahme der
Oerlikoner City alle einen durchaus kleinstädtischen Charakter

bewahren. Einer Überbauung in Zürich-Schwamendingen
bleibt es vorbehalten, diesen bis heute üblichen Rahmen weit
zu sprengen, denn dort entsteht in der Ebene des Glattais
eine eigentliche neue Stadt. Teilweise fertiggestellt, zum
andern Teil in verschiedenen Baustadien sich befindend, wird
das geplante Hirzenbachquartier mit seiner näheren
Umgebung nicht weniger als 2300 Wohnungen mit etwa 12 000

Bewohnern umfassen. Es ist faszinierend, wie drei Wohntürme

zu 18 Stockwerken, zehn Wohnblöcke zu neun
Stockwerken sowie andere mehrgeschossige Wohngebäude zusammen

mit einem Schulhaus, einem Ladenzentrum mit drei Ge-
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bäuden und einem mehrgeschossigen «Supermarket» samt
Postbüro zu einem organischen Ganzen zusammengefaßt werden.

Eine Besichtigung im heutigen Zeitpunkt vermag jedoch
vorerst nur eine unvollkommene und lückenhafte Vorstellung
zu vermitteln.

Interessieren dürfte noch im weiteren, daß neben privaten
Bauherren auch Zürcher Bau- und Wohngenossenschaften an
diesem Projekt mit Mehrfamilienhäusern, neunstöckigen
Scheibenhochhäusern und 18stöckigen Wohntürmen beteiligt
sind.

Den Planern und Gestaltern der «neuen Stadt» sei

abschließend heute schon Dank und Anerkennung ausgesprochen

für ihre Initiative und ihren Wagemut. Mögen sie alle

durch eine wohlgelungene Gemeinschaftsarbeit belohnt werden.

Ganz links: Der erste der drei geplanten Wohntürme mit 18 Stockwerken
ist bezogen und repräsentiert mit 53 Metern Höhe das höchste in
reiner Backsteinweise erstellte Gebäude der Welt.

Links: Auch die Bauten der Bau- und Holzarbeitergenossenschaft Zürich
werden sich harmonisch ins Ganze einordnen. Das Bild zeigt entlang der
geplanten Hirzenbachstraße die drei vierstöckigen Wohnhäuser sowie
zuhinterst den i8stöckigen Wohnturm in verschiedenen Baustadien. Diese

Gruppe wird noch durch ein neunstöckiges Scheibenhochhaus ergänzt.

Unten: Eine Gruppe mit drei neunstöckigen Wohnhochhäusern und einem

vierstöckigen Zwischenbau. Man beachte die architektonisch und
städtebaulich interessante Gliederung.

Bildbericht von E. LiechtijE. Orsatti
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WISMER & CO. ZÜRICH SIHLQUAI 75
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